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FEUERwehrOBJEKTIV sprach am 
Rosenbauer Stand mit Rosen- 
bauer Österreich-Vertriebsleiter 
Peter Stadlberger:

... über die Zukunft der eMobilität 
bei der Feuerwehr:

„Die Zeiten sind im Wandel, der 
Ausstieg aus der fossilen Energie 
wird immer mehr zum Thema von 
Gemeinden. Deshalb sehe ich für 
unsere vielfältigen e-Angebote gute 
Chancen. Letztlich lassen sich mit 
diesen Technologien auch Förde-
rungen lukrieren.“

... über Herausforderungen an  
Feuerwehr und Feuerwehrtechnik

„Gerade in Zeiten gesellschaftlicher 
Veränderung müssen wir ganzheit-
liche Lösungen schaffen, einfach ein 
Fahrzeug zu liefern wäre zu wenig. 
Wir können ganze Systeme von der 

Stromerzeugung über die Ladeer-
haltung bis hin zu Alternativen bie-
ten. Generell hat die eMobilität in der 
Feuerwehr große Chancen, schon 
jetzt wissen wir, dass ein Großteil 
der Standardeinsätze ohne zusätz-
liche Stromversorgung erledigt wer-
den kann. Das gilt fürden RT ebenso 
wie für die eDrehleiter oder den eP-
anther.“

... über Schwerpunkte bei Rosen-
bauer Österreich (mit zentralem 
Standort in Asten):

„Wir sehen uns vorrangig als Ser-
vicepartner der Feuerwehren. Zu-
sätzlich bieten wir jetzt verbessertes 
Service auch bei Kleinfahrzeugen, 
etwa durch den Ausbau von Füh-
rungsfahrzeugen oder der Adaption 
von Pickups für verschiedenste Auf-
gaben. Ein weiteres Ziel ist ein ver-
stärktes Refurbish, um nicht mehr 
ganz neue, aber voll einsatzbereite 

Fahrzeuge auf Vordermann zu brin-
gen!“

... über Zukunftstechnologien:

„Rosenbauer ist nicht umsonst ein 
Vollsortimenter – wir bieten auch 
immer mehr Lösungen mit der Ver-
netzung von Informationen, mit elek-
tronischen Ausbildungsangeboten 
oder wissenschaftsbasierter Simu-
lation.“ (Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe.)
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